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Mitbestimmung der Aktionäre über Erfolgs­
vergütungen für Arbeitnehmer

Erfolgsabhängige Bonuszahlungen werden im Aktien­
recht bislang ausschließlich mit Blick auf Yergütungs- 
systeme für Vorstände und Aufsichtsräte diskutiert. Un­
gleich voluminöser und aus Aktionärssicht u.U. belas­
tender sind jedoch die im banklichen wie außerbankli- 
chen Sektor beobachteten Bonussysteme für Angestell­
te. Der Beitrag nimmt dies zum Anlass, die der AG-Ver­
waltung hier durch das AktG gezogenen Grenzen der 
Leitungs- und Kontrollautonomie im Personalwesen 
aufzuzeigen. Der Autor gelangt zu dem Ergebnis, dass 
den Aktionären entgegen landläufiger Meinung und 
Praxis durchaus ein gewisses Recht zur Mitbestimmung 
über die Einführung solcher Bonussysteme zusteht. 89

RA Philip J. S. Fendt
Der Aufsichtsrat in der Mitverantwortung einer 
interessenpluralistischen Formaizieibestimmung

Bitte nicht schon wieder das Thema „Untemehmensin- 
teresse“. Nach über 40 Jahren abstrakter und ermüden­
der Theoriedebatten über die oberste Handlungsmaxime 
von kapitalmarktorientierten Aktiengesellschaften 
könnten diese wahrlich zurückgefahren werden, würden 
nicht regelmäßig wiederkehrende Firmenturbulenzen 
und -Skandale diese Thematik immer wieder neu bele­
ben. Und stets stellt sich dann die stereotype Frage, wel­
chen Leitmaximen und mehr noch, welchen Werten Un- 
temehmensleiter und Kontrollorgane eigentlich ver­
pflichtet sind und mit welcher Sorgfalt insbesondere der 
Aufsichtsrat seinen Überwachungspflichten nach­
kommt? Diesen Fragen geht der Beitrag nach mit dem 
Ergebnis, dass Aktiengesellschaften von einem passiven 
Leitbild-Kurs auf proaktiv umschalten müssen, um Frei­
räume für unternehmerische Profilarbeit zu schaffen 
und enge Handlungsspielräume aufzubrechen. Mit 
einem souveränen normativen Management lassen sich 
ein Mehr an Selbstbestimmung und völlig neue Per­
spektiven für eine werte- und wertorientierte Unterneh­
mensentwicklung in dynamischem Umfeld gewinnen, 
wobei die Zuständigkeit dann vor allem beim Aufsichts­
rat liegt, der in enger Abstimmung und Kommunikation 
mit Aktionären und weiteren Stakeholdern agiert. 99
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Satzungsregelungen zur Amtszeit der Aufsichts­
ratsmitglieder

In den Satzungen von Aktiengesellschaften finden sich 
üblicherweise Regelungen zur Amtszeit der Aufsichts­
ratsmitglieder. Hierbei trifft man immer wieder auf ge­
wissermaßen „klassische“ Themen, wie die Möglichkei­
ten zur Verkürzung der Amtszeiten, zur Regelung unter­
schiedlicher Längen der Amtszeiten und zur Regelung 
eines sog. staggered board. Hinzu kommt seit dem In­
krafttreten des AGG auch die Problematik der Begren­
zung der Amtszeit durch Höchstaltersgrenzen. Der Bei­
trag befasst sich mit den bei diesen Themen typischer­
weise anzutreffenden Gestaltungs- und Rechtsfragen 
und wird abgerundet durch Überlegungen zu den Aus­
wirkungen von Satzungsänderungen, die die Amtszeit 
der Aufsichtsratsmitglieder betreffen, auf das Amt der 
zu diesem Zeitpunkt amtierenden Aufsichtsratsmitglie­
der. 112
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